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die Gefahr bestand seit langem, die Lage hat sich 
immer bedrohlicher zugespitzt und seit letzten 
Sonntag ist es Gewissheit: Der FSV Gütersloh 
wird am Saisonende aus der 2. Frauen-Bundes-
liga absteigen. Damit endet eine Ära, die 2004 
mit der Qualifi kation des FC Gütersloh für die 
neu geschaff ene 2. Liga begann und seit 2009 mit 
der Verselbständigung des FSV Gütersloh fortge-
setzt wurde. Unterbrochen nur von einer Saison 
in der Bundesliga (2012/2013) gehört Gütersloh 
also seit 21 Jahren zum Inventar der zweithöchs-
ten deutschen Spielklasse. Kein anderer Verein in 
Deutschland hat so viele Spiele auf dieser Ebene 
bestritten wie der FSV.

Die Gründe dafür, dass wir in dieser Saison un-
seren Zielen frühzeitig hinterhergelaufen und 
schließlich auch im Abstiegskampf gescheitert 
sind, sind vielfältiger Natur. Ganz ohne Zwei-
fel haben wir sehr unter dem immensen Verlet-
zungspech gelitten, deren traurige Tiefpunkte die 
Kreuzbandrisse von Shpresa Aradini und Melanie 
Schuster waren. Der Weggang von Top-Torjägerin 
Jacqueline Baumgärtel in der Winterpause zum 1. 
FC Nürnberg hat uns zusätzlich entscheidend ge-
schwächt. Selbstkritisch müssen wir überdies ein-
gestehen, nicht für alle Probleme die richtigen Lö-
sungen gefunden und selbst Fehler gemacht zu ha-
ben. Alle Entscheidungen, inklusive den im März 
vorgenommenen Wechsel des Trainerteams, haben 
wir in der Überzeugung getroff en, das Bestmögli-
che für das Erreichen des Klassenerhalts zu tun. 

ADRESSE: FSV GÜTERSLOH 2009 E. V., IN DER MARK 2, 33378 RHEDA-WIEDENBRÜCK
HERAUSGEBER: FSV GÜTERSLOH 2009 E. V.
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AUTOREN: WOLFGANG TEMME, BORIS KESSLER, CHRIS PUNNAKKATTU DANIEL

ANZEIGEN: TOBIAS NEUMANN 
GESTALTUNG: ZAHARA-DESIGN.COM 
FOTOS: ALEKS CZAPLA, DENNIS SEELIGE, BORIS KESSLER

Besonders bitter ist der sportliche Abstieg in einer 
Saison, in der unser Verein und der von uns pro-
pagierte leistungsorientierte Frauen- und Mäd-
chenfußball eine Unterstützung in einer öff entli-
chen Resonanz und einer fi nanziellen Dimension 
erhalten hat, wie wir uns das nicht hätten vorstel-
len können. Leider wuchs das Punktekonto in der 
Tabelle der 2. Liga nicht im gleichen Maße an wie 
das Spendenkonto unserer Crowdfunding-Ak-
tion, in die alle – Verantwortliche, Spielerinnen, 
Eltern, Zuschauer, Anhänger – neben Geld auch 
enorm viel Leidenschaft  und Herzblut investiert 
haben. An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal beim 1. FC Nürnberg und dem Fanclub 
„Clubfrauen Freunde“ bedanken, die gemein-
sam knapp 1.600 Euro zugunsten der Kampagne 
„Schenk uns eine Zukunft “ gesammelt und ge-
spendet haben. 

Liebe Freunde des FSV, wir werden in den nächs-
ten Tagen und Wochen weiter beraten, wie es mit 
unserem Verein und dem leistungsorientierten 
Frauenfußball im Kreis Gütersloh weitergeht und 
werden die Öff entlichkeit informieren. In den 
verbleibenden zwei Saisonspielen gegen den 1. FC 
Nürnberg und beim 1. FC Union Berlin, denen 
wir beiden zum Aufstieg in die Bundesliga gra-
tulieren, wird unser Team versuchen, sich würdig 
aus der 2. Bundesliga zu verabschieden.

Der Vorstand 
des FSV Gütersloh

Liebe Freund*innen des Frauenf ußbal ls,



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de
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Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 11.05.2025 14:00 FSV Gütersloh 2009 – 1. FC Nürnberg

So, 11.05.2025 11:00 Eintracht Frankfurt II – SV Meppen

So, 11.05.2025 11:00 Hamburger SV – SC Freiburg II 

So, 11.05.2025 11:00 SV 67 Weinberg – Borussia Mönchengladbach

So, 11.05.2025 14:00 VfL Bochum 1848 – 1. FC Union Berlin

So, 11.05.2025 14:00 FC Bayern München II – FC Ingolstadt 04

So, 11.05.2025 14:00 SC Sand – SG 99 Andernach

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

25. Spieltag // Die Begegnungen
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Stand: 8. Mai 2025 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ▲ 1. FC Union Berlin 24 17 5 2 60:15 +45 56

2. ▼ 1. FC Nürnberg 24 18 2 4 56:22 +34 56

3. ● Hamburger SV 24 13 8 3 46:15 +31 47

4. ● SV Meppen 24 13 4 7 40:26 +14 43

5. ● SC Sand 24 12 5 7 59:46 +13 41

6. ● Eintracht Frankfurt II 24 11 4 9 26:25 +1 37

7. ● VfL Bochum 1848 24 10 5 9 36:34 +2 35

8. ● FC Ingolstadt 04 24 8 5 11 36:42 -6 29

9. ● Borussia Mönchengladbach 24 7 5 12 29:39 -10 26

10. ● FC Bayern München II 24 6 6 12 29:41 -12 24

11. ● SG 99 Andernach 24 7 3 14 22:46 -24 24

12. ● SV 67 Weinberg 24 5 5 14 20:54 -34 20

13. ● SC Freiburg II 24 5 3 16 21:41 -20 18

14. ● FSV Gütersloh 2009 24 5 2 17 28:62 -34 17

Der Meister und Platz 2 und 3 steigen in die 
1. Bundesliga auf (II. Mannschaft en können
 jedoch nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 
steigen in die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 25. Spieltag
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+49 5248 82349-0

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · 33449 Langenberg

www.gitterrostkonfigurator.de
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AUF WUNSCHMASS
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Abstieg besiegelt – Ära als Zweitligist 
endet nach 21 Jahren

FSV – SC FREIBURG II  0:4
FC INGOLSTADT – FSV  3:1

Das Wunder bleibt aus, die „Mission Klasse-
nerhalt“ ist gescheitert: 21 Jahre nach dem 

Aufstieg des FCG und 16 Jahre nach der Verselb-
ständigung des FSV endet in einer Woche die Ära 
des Gütersloher Frauenfußballs in der 2. Bundes-
liga. Durch die 1:3-Niederlage am vergangenen 
Sonntag beim FC Ingolstadt und die gleichzeiti-
gen Siege von Andernach und Bayern München 
II beträgt der Rückstand des Schlusslichts auf den 
rettenden 11. Tabellenplatz vor den beiden letzten 
Spielen gegen Nürnberg und Berlin unaufh olbare 
sieben Punkte. „Am Ende stehen wir da, wo wir 
hingehören.“ Markus Graskamp, der das Him-
melfahrtskommando im März für den entlasse-
nen Cheft rainer Daniel Fröhlich übernommen 
hatte, blieb nur das bittere Eingeständnis, dass es 

Fortsetzung auf Seite 10

Comeback nach langer Verletzung und gleichzeitig mit einem ihrer letzten Spiele: FSV-Urgestein Shpresa Aradini.

für den FSV Gütersloh rein sportlich vorne und 
hinten nicht gereicht hat. Notwendig ist nun ein 
mit einem großen personellen Umbruch verbun-
dener Neuanfang in der Regionalliga. 

Beim Tabellenachten FC Ingolstadt, der dem FSV 
schon im Hinspiel als damaliges Schlusslicht mit 
einem 6:0-Triumph in der Tönnies-Arena einen 
Wirkungstreff er versetzt hatte, konnten die Gü-
tersloherinnen trotz eines guten Starts und einer 
frühen 1:0-Führung nichts gewinnen. FCI-Keepe-
rin Anna-Lena Daum hatte sich den nassen Ball 
in der 4. Minute nach einem von Lea Bultmann 
getretenen Eckstoß ins eigene Tor gefaustet. Zu-
nehmend übernahm Ingolstadt jedoch das Kom-
mando und glich durch Emma Kusch in der 23. 
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Minute zum 1:1 aus. Dass es bei Dauerregen mit 
diesem Resultat in die Pause ging, lag zum einen 
daran, dass FSV-Torhüterin Janne Krumme bei 
einem Distanzschuss von Kerstin Bogenschütz 
eine Glanzparade zeigte (35.) und dass Schieds-
richterin Marie-Theres Mühlbauer ein Strafraum-
foul von Krumme an Pija Reininger (41.) nicht 
mit einem Elfmeter ahndete. Auf der anderen Sei-
te vergab unser Team zwei Hochkaräter: Gizem 
Kılıç köpfte den Ball in der 34. Minute nach einer 
Flanke von Lucy Wisniewski freistehend und un-
bedrängt aus fünf Metern über das Ingolstädter 
Tor.  Und in der 39. Minute scheiterte Paula We-
ber mit einem Strafstoß (nach Foul von Lisa Ebert 
an Ronja Leubner) an Torhüterin Daum. 

Markus Graskamp hatte von vorneherein auf 
Merle Hokamp verzichten müssen. Die U19-Nati-
onalspielerin, deren Wechsel zum Bundesligisten 
1. FC Köln zuvor publik geworden war, steckte in 
den Vorbereitungen auf ihre Abiturklausuren Zur 
Pause versuchte der FSV-Coach, die Defensive 
durch die Einwechslung von Chiara Tappe für Lea 
Bultmann zu verstärken. Doch das verhinderte 

den Doppelschlag durch Nina Penzko-
fer (51.) zum 2:1 und durch Pija Reiniger 
(58.) zum 3:1 nicht. Realistische Chan-
cen, die Niederlage abzuwenden, hatte 
der FSV Gütersloh in der Folge trotz al-
ler Bemühungen nicht mehr.

FSV Gütersloh gegen Ingolstadt: 
Krumme – Schmidt, Tellenbröker,  
Stojan, Kappmeier (78. Zitzer) – 
Pagel (63. Preuß), Bultmann (46. Tappe),  
Weber, Wisniewski – Leubner (78.  
Krohne), Kılıç (63. Gärtner).

TABELLENLETZTER 
STATT AUFWÄRTSTREND

In weite Ferne gerückt war der Klassenerhalt 
schon eine Woche vorher. Anstatt den Aufwärts-
trend der letzten zwei Spiele (4 Punkte) fort-
zusetzen, kassierte der FSV im Kellerduell mit 
dem bisherigen Schlusslicht SC Freiburg II eine 
0:4-Heimniederlage und fiel selbst auf den letzten 
Tabellenplatz zurück. „Die Niederlage ist auch 
in der Höhe verdient“, versuchte Christopher  

Vergab in Ingolstadt leider vom Elfmeterpunkt: Paula Weber.

Fortsetzung von Seite 8

Fortsetzung auf Seite 12

Zumindest einmal durfte der FSV in Ingolstadt jubeln.
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ansonsten aber gar nichts an die 
mutige und kampfstarke Spiel-
weise am Ostersonntag. „Wir 
haben nichts von dem abgerufen, 
was wir können und was wir uns 
in den letzten Wochen erarbei-
tet haben“, lautete die Komplet-
tenttäuschung des Coaches. Das 
Gütersloher Off ensivspiel blieb 
seltsam uninspiriert, und quer 
durch alle Mannschaft steile zog 

sich eine Zweikampfschwäche. „Jede 50:50-Akti-
on ging an den Gegner“, beobachtete Christopher 
Hankemeier. Das rasche 0:1 in der 16. Minute 
durch Mia Scholle tat ein Übriges, um die Gü-
tersloherinnen zu verunsichern. Nur acht Minu-
ten später erhöhte Belma Dzaferi per Foulelfmeter 
auf 0:2. Weil Torhüterin Janna Krumme gegen 
Weena Simmen (41.) und gegen Almas Traorer 
(43.) zweimal zur Stelle war, konnten die Gast-
geberinnen froh sein, nur mit einem Zwei-Tore-
Rückstand in die Pausenkabine zu gehen. 

Christopher Hankemeier reagierte 
mit einem Doppelwechsel. Immerhin 
hatte der FSV in der Anfangsphase 
zwei Strafraumszenen: Erst fl og Finja 
Kappmeier an einer Bultmann-Her-
eingabe von rechts vorbei (51.), dann 
kam Ronja Leubner frei zum Schuss 
(54.), verzog den Ball aber mit links. 
Klar lauf-, spiel- und zweikampfstär-
ker blieben allerdings die in keiner-
lei Hinsicht wie ein Tabellenletzter 
auft retenden Gäste. „Sie haben uns 
in allen Belangen abgezockt“, musste 
der FSV-Coach hinterher eingeste-
hen. Das drückte sich auch in Toren 
aus. Nachdem der Ball zuvor zweimal 
die Latte touchiert hatte (56., 62.) traf 
SC-Kapitänin Victoria Ezebinyuo 

Fortsetzung von Seite 10

Fortsetzung auf Seite 14Nicht zu beneiden: Torfrau Janne Krumme (hier noch unterstützt von  Lilly Stojan).

Das FSV-Trainerteam blickt konsterniert auf das 0:4-Heimdebakel.

Hankemeier erst gar nicht, irgendetwas am Er-
gebnis oder am Auft reten seines Teams schönzu-
reden. Der Co-Trainer hatte vor 200 Zuschauern 
in der Tönnies-Arena das Sagen, weil Cheft rainer 
Markus Graskamp seine Gelbrot-Sperre auf der 
Tribüne absaß.

Hankemeier begann mit der gleichen Elf, wie eine 
Woche zuvor beim 3:2-Erfolg in Mönchenglad-
bach. Bis auf die ersten zehn Minuten erinnerte 
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Statistik der 
Saison 2024/2025

Spielerin Ein-
sätze

Start-
elf

Spiel-
minuten Tore Gelb Rot

Lilly Stojan 22 22 1.930 1 1 0

Finja Kappmeier 23 22 1.874 0 3 0

Nele Schmidt 22 21 1.769 0 9 0

Melanie Schuster 19 19 1.689 1 1 0

Maren Tellenbröker 21 18 1.623 0 1 0

Merle Hokamp 18 17 1.474 1 0 0

Lea Bultmann 21 14 1.253 0 3 0

Sarah Rolle 13 13 1.170 0 0 0

Ronja Leubner 16 13 1.101 5 2 0

Linda Preuß 21 10 1.092 0 2 0

Celina Baum 15 14 1.062 1 3 1

Jacqueline Baumgärtel 13 11 1.009 9 1 0

Janne Krumme 11 11 990 0 0 0

Paula Weber 11 11 938 0 0 0

Chiara Tappe 19 8 793 0 1 0

Marie Schröder 8 8 636 1 0 0

Gizem Kılıç 18 7 653 2 1 0

Demi Pagel 10 8 621 0 1 0

Pauline Berning 8 7 596 0 0 0

Lucy Wisniewski 16 5 523 2 1 0

Katharina Rädeker 11 3 411 0 1 0

Shpresa Aradini 3 2 192 1 0 0

Olivia Zitzer 8 1 150 0 0 0

Hanna Krohne 6 0 108 0 0 0

Charlotte Weinhold 2 1 66 0 0 0

Julia Gärtner 3 0 64 1 0 0

Leandra Kammermann 1 0 45 0 0 0

Lea Bartling 4 0 40 0 0 0

Anna-Lena Meier 2 0 13 0 0 0

Linna Hermsmeier 0 0 0 0 0 0

Leah Blome 0 0 0 0 0 0

Emma Bendix 0 0 0 0 0 0

Hannah Leßner 0 0 0 0 0 0

Stand: 8. Mai 2025

Fortsetzung von Seite 12

in der 73. Minute zum 0:3. Und gleich 
mit dem nächsten Freiburger Angriff 
(74.) fiel das 0:4 durch ein unglückliches 
Eigentor von Janne Krumme, die sich 
den Ball nach der starken Abwehr eines 
Campbell-Schusses beim Hinterhereilen 
selbst ins Netz bugsierte.

Ein wenig unter ging in der allgemeinen 
Niedergeschlagenheit das Comeback von 
Shpresa Aradini. Gut sieben Monate nach 
ihrem Kreuzbandriss wurde die 30-Jährige 
in der 65. Minute zu ihrem 261. Pflicht-
spieleinsatz für den FSV Gütersloh einge-
wechselt. Ein paar Tage später kündigte 
die Mittelfeldspielerin, die in 14 Jahren zu 
einer prägenden Figur des Vereins wurde, 
das Ende ihrer erfolgreichen Karriere an.

FSV Gütersloh gegen Freiburg II:  
Krumme – Schmidt (76. Zitzer),  
Tappe (46. Hokamp), Stojan, Kappmeier –  
Tellenbröker – Pagel (76. Pagel),  
Bultmann, Kılıç (46. Wisniewski) –  
Weber, Leubner (65. Aradini). 

Blieb der Torerfolg verwehrt: Ronja Leubner.
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DER KADER DES 1. FC NÜRNBERG
IN DER SAISON 2024/25:

Tor: Hannah Etzold, Ilayda Icier, Kristin 
Krammer / Abwehr: Klara Svensson
Senelius, Merita Gashi, Luisa Guttenberger,
Clara Fröhlich, Amelie Thöle, Marlene
Lindner, Madeleine Steck / Mittelfeld: Alina
Mailbeck, Marina Scholz, Livia Brunmair,
Lara Meroni, Lara Felix, Rebekka Salfelder,
Anne Führlein, Jonna Brengel, Franziska 
Mai, Julia Pollak, Meret Günster / Angriff: 
Medina Desic, Anny Kerim-Lindland, 
Jacqueline Baumgärtel, Nastassja Lein / 
Sportlicher Leiter André Malinowski, Chef-
trainer Thomas Oostendorp, Co-Trainer 
Jason Altmann, TW-Trainer Johannes 
Stadler, Reha- und Athletiktrainer Mohsen 
Behzadpour, Managerin Laura Lücker / 

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST

1. FC Nürnberg

Der 1. FC Nürnberg Frauen- und Mädchenfuß-
ball e. V. wurde am 24. August 1988 zunächst 

als Frauenfußballabteilung des 1. FC Nürnberg 
gegründet. 1995 wurde die Abteilung ein eigen-
ständiger Verein, 2023 wurde die Ausgründung 
quasi rückgängig gemacht und der „Frauenclub“ 
wurde wieder in den Hauptverein 1. FC Nürnberg 
VfL e. V. integriert. Prominenteste Ex-Spielerin ist 
die frühere Welttorhüterin Nadine Angerer, für 
die der Club 1996 das Sprungbrett in die National-
mannschaft war.

Die Geschichte des Nürnberger Frauenfußballs 
ist durchaus wechselhaft. Schon 1999 stieg das 
Team als Meister der Bayernliga in die Bundesliga 
auf, stieg allerdings sofort wieder in die Regional-
liga Süd ab. In den Folgejahren pendelte der Club 
ohne ernsthafte Ambitionen zwischen der dritt-, 
viert- und sogar fünfthöchsten Spielklasse, bis 
2013 für acht Jahre ein „Abo“ auf die Regionalliga 
Süd gelöst wurde. Der Aufstieg in die 2. Bundesli-
ga gelang 2021 auf spezielle Art und Weise: Nach 
nur vier Spielen wurde die Regionalligasaison 
2020/2021 coronabedingt abgebrochen, und der 
viermal erfolgreiche 1. FC Nürnberg wurde auf-
grund der Quotientenregelung zum Aufsteiger 
ernannt. Dort finishte das Team auf Anhieb als 
Sechster vor dem FSV Gütersloh (Rang acht), um 
sich in der Folgesaison 2022/2023 als Vizemeister 
hinter RB Leipzig und einen Rang vor dem FSV 
den Aufstieg in die Bundesliga zu sichern. Das 
Gastspiel im Oberhaus war allerdings nur von 
kurzer Dauer, denn im Sommer 2024 stieg der 
FCN als Vorletzter wieder in die 2. Liga ab. Zwar 
musste Trainer Thomas Oostendorp naturgemäß 
eine große Fluktuation im Kader bewältigen, aber 
der sofortige Wiederaufstieg war das klare Ziel 
für die laufende Saison. Und obwohl die Nürnber-

gerinnen früh auf Kurs lagen, seit dem 7. Spieltag 
die Tabelle anführten und „Herbstmeister“ wur-
den, legte der Verein in der Winterpause hochka-
rätig nach: Von RB Leipzig kam mit Julia Pollak 
(23) eine Bundesligaspielerin mit Champions-Le-
ague-Einsätzen, und vom FSV Gütersloh wechsel-
te mit Jacqueline Baumgärtel (23) die seinerzeit 
Führende der Zweitliga-Torjägerliste mit einem 
Vertrag bis 2027 ins Frankenland. 

Tatsächlich hatte das Team den Aufstieg nach ei-
ner Serie von sechs Siegen hintereinander schon 
am 19. April in der Tasche. Tags drauf folgte mit 
der 1:2-Niederlage beim Schlusslicht SC Freiburg 
II allerdings eine kleine Ernüchterung, aber den-
noch feierte das Team im Möslestadion mit Bier- 
und Champagnerduschen im Aufstiegsshirt. Es 
folgte eine klare Ansage des nach dem Meistertitel 
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103 Zimmer & Suiten I Fine Dining Restaurant Bellini I ParkRestaurant – Unsere Gute Stube I ParkBar 
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strebenden Cheft rainers: „Zufrieden bin ich erst, 
wenn wir am letzten Spieltag die Schale in die 
Höhe strecken können.“ Wie zur Bestätigung fei-
erte der 32-jährige Niederländer mit seinem Team 
eine Woche später am heimischen Valznerwei-
her trotz Unterzahl (Rot für Torhüterin Kristin 
Krammer) einen 2:0-Sieg über den SV Meppen 
und die Verteidigung der Tabellenführung. Doch 
am vergangenen Sonntag erwies sich der Ham-
burger SV als Spielverderber. Er fügte dem Club 
vor 905 Zuschauern eine 0:2-Heimniederlage bei 
und stürzte ihn damit vom Th ron. Tabellenerster 
ist nun dank des um elf Treff er besseren Torver-
hältnisses der punktgleiche Mitaufsteiger Union 
Berlin. Auch an der Spitze der Torjägerliste steht 

mit Lisa Heiseler (17) nun eine Berlinerin vor der 
Nürnbergerin Medina Desic (16). Wer Meister der 
2. Bundesliga wird entscheidet sich in den Nürn-
berger Spielen beim FSV Gütersloh sowie gegen 
Bayern München II und in den Berliner Partien 
beim VfL Bochum sowie gegen den FSV Gü-
tersloh. 

Die Statistik weist für den FSV Gütersloh gegen 
den FCN eine negative Bilanz aus: Von fünf Parti-
en gewann Nürnberg drei. Im Hinspiel am 8. De-
zember 2024 brachte Jacqueline Baumgärtel den 
FSV zwar schon in der ersten Minute mit 1:0 in 
Führung, doch Medina Desic traf in der 64. und 
82. Minute zum 2:1-Erfolg.

Fortsetzung von Seite 18
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DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 11.05.2025 11:30 Uhr FSV Gütersloh 2009 II – Vorwärts Spoho Köln

Sa, 10.05.2025 13:00 Uhr DSC Arminia Bielefeld – 1. FFC Recklinghausen

So, 11.05.2025 13:00 Uhr SC Fortuna Köln – Borussia Mönchengladbach II

So, 11.05.2025 13:30 Uhr SSV Rhade – 1. FC Köln U20

So, 11.05.2025 13:45 Uhr SGS Essen U21 – DJK Wacker Mecklenbeck

So, 11.05.2025 15:00 Uhr VfR SW Warbeyen 1945 – DJK Südwest Köln

So, 11.05.2025 15:30 Uhr TSV Alemannia Aachen – Bayer 04 Leverkusen U23

25. Spieltag // Die Begegnungen
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STAND: 8. MAI SP S U N TORE DIF PKT

1. ● VfR SW Warbeyen 1945 24 20 0 4 82:22 +60 60

2. ● SC Fortuna Köln 24 14 6 4 49:27 +22 48

3. ● DSC Arminia Bielefeld 24 14 4 6 50:25 +25 46

4. ● Borussia Mönchengladbach II 24 13 6 5 46:37 +9 45

5. ● DJK Wacker Mecklenbeck 24 13 3 8 40:26 +14 42

6. ▲ 1. FC Köln U20 24 10 3 11 60:40 +20 33

7. ▼ SGS Essen U21 24 9 6 9 44:31 +13 33

8. ● FSV Gütersloh 2009 II 24 9 3 12 37:52 -15 30

9. ● 1. FFC Recklinghausen 24 9 3 12 32:48 -16 30

10. ● Bayer 04 Leverkusen U23 24 8 5 11 37:45 -8 29

11. ● SSV Rhade 24 8 5 11 33:50 -17 29

12. ● Vorwärts Spoho Köln 24 7 3 14 35:60 -25 24

13. ● TSV Alemannia Aachen 24 6 1 17 15:44 -29 19

14. ● DJK Südwest Köln 24 3 2 19 31:84 -53 11

Der Meister der Frauen-Regionalliga West steigt 
vorbehaltlich der Zulassung in die 2. Frau-
en-Bundesliga auf. Die Plätze 13 und 14 und ggf. 
der Platz 12 steigen in die Westfalenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor dem 25. Spieltag
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Aus dem seit Wochen drohenden Zwangsab-
stieg ist bittere Gewissheit geworden: Unse-

re „Zweite“, die zuvor auf beeindruckende Weise 
die nötigen Punkte für den Klassenerhalt in der 
Regionalliga West gesammelt hatte, muss auf-
grund des Abstiegs der „Ersten“ aus der 2. Liga 
die höchste westdeutschen Spielklasse verlassen. 
Wohl schon unter dem Einfluss der dunklen Wol-
ken blieben zuletzt die Erfolge aus. Seit sieben 
Spielen ist der FSV Gütersloh sieglos, die Aus-
beute betrug ganze zwei Pünktchen. Auch in den 
beiden letzten Partien gegen Abstiegskandidaten 
gab es Niederlagen. Obwohl ersatzgeschwächt 
waren die Gütersloherinnen beim 0:2 in Aachen 
das spielerisch klar stärkere Team. Allerdings be-
wies der FSV Konstanz im Auslassen guter Mög-

Unter dem Einfluss 
dunkler Wolken

ALEMANNIA AACHEN – FSV II  2:0
FSV II – SSV RHADE  1:3

lichkeiten. „Wir hätten noch eine Stunde spielen 
können und hätten kein Tor gemacht“, lautete der 
Frust von Trainer Mark-Oliver Stricker über die 
aus seiner Sicht unverdiente Niederlage.
 
FSV Gütersloh II in Aachen: Blome – Babic (59. 
Walters), Weinhold, Bendix (59. Schön) – Koepke 
(82. Topal), Meynert, Kammermann, Büttner – 
Menzel – Schmidt, Meier. 

Eine Woche später im Heimspiel gegen den SSV 
Rhade brachte den FSV auch eine frühe Führung 
durch Anna-Lena Meier (6.) nicht in die Erfolgs-
spur. Die Gäste drehten die Partie noch vor der 
Pause durch Treffer in der 20. Und 42. Minute 
und zerstörten die Gütersloher Hoffnungen auf 
ein Unentschieden mit dem finalen Treffer in der 
Nachspielzeit.

FSV Gütersloh II gegen Rhade: Seggelmann – 
Büttner (65. Kammermann), Bendix, Meier, Men-
zel, Walters (57. Koepke), Schmidt (57. Bartling), 
Rother, Schmücker (57. Meynert), Schön, Schobel.

Frustration pur bei der „Zweiten“.
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DIE U19 DES FSV IN DER WDFV U 19-JUNIORINNEN-LIGA

18. Spieltag // Tabelle
STAND: 8. MAI SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Mönchengladbach 14 9 1 4 42:32 +10 28

2. ▲ 1. FC Köln 13 9 0 4 47:15 +32 27

3. ▼ SGS Essen 13 9 0 4 41:22 +19 27

4. ● Bayer 04 Leverkusen 12 6 2 5 28:22 +6 20

5. ● FSV Gütersloh 2009 14 6 2 6 25:27 -2 20

6. ● SG 99 Andernach 14 5 2 7 24:35 -11 17

7. ● DSC Arminia Bielefeld 14 4 1 9 22:40 -18 13

8. ● DJK TUSA 06 Düsseldorf 13 2 2 9 18:50 -32 8

In der Liga wird kein Absteiger oder Meister ermit-
telt. Die Mannschaft  vom SV Menden wurde vor 
der Saison zurückgezogen.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.
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DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-REGIONALLIGA WEST

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 10.05.2025 14:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 II – SV Fortuna Freudenberg

21. Spieltag // Tabelle

Die erstplatzierte Mannschaft  der B-Juniorinnen-
Regionalliga West ist Westdeutscher Meister. Die 
Plätze 10 bis 14 steigen in die Westfalenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

DIE TABELLE VOR DEM 21. SPIELTAG | STAND: 8. MAI SP S U N TORE DIF PKT

1. ● 1. FC Köln 20 15 3 2 86:19 +67 48

2. ● SGS Essen 20 15 1 4 96:21 +75 46

3. ● Bayer 04 Leverkusen 20 14 4 2 60:21 +39 46

4. ● DSC Arminia Bielefeld 20 14 2 4 78:26 +52 44

5. ▲ Borussia Mönchengladbach 20 13 1 6 62:26 +36 40

6. ▼ FSV Gütersloh 2009 U17 20 13 1 6 69:34 +35 40

7. ● SSV Rhade 20 12 1 7 56:31 +25 37

8. ▲ DJK Arminia Ibbenbüren 20 9 0 11 22:39 -17 27

9. ▼ FC Iserlohn 46/49 20 8 1 11 25:40 -15 25

10. ● VfL Bochum 1848 20 7 1 12 49:75 -26 22

11. ● SV Menden 20 6 0 14 20:52 -32 18

12. ● SV Fortuna Freudenberg 20 2 2 16 21:54 -33 8

13. ● MSV Duisburg SV 20 1 2 17 8:117 -109 5

14. ● ESV Olympia Köln 20 1 1 18 6:103 -97 4
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Zwei Spitzenreiter 
gestürzt

FSV U17 – BAYER LEVERKUSEN  3:1
SGS ESSEN – FSV U17  0:4

Unsere B-Juniorinnen reiten wieder auf ei-
ner Erfolgswelle. Auf eine kurzzeitige Delle 

in der Regionalliga mit sieglosen Spielen gegen 
den 1. FC Köln (1:2) und Arminia Bielefeld (3:3) 
ließ der FSV Gütersloh vier Siege hintereinander 
folgen – zwei im Pokal und zwei in der Meister-
schaft.

Im Westfalenpokal marschierte das Team von 
Lukas Jäschke, Daniel Schiewe und Elina Büttner 
mit klaren Erfolgen beim VfL Bochum (5:0) und 
gegen den FC Iserlohn (4:0) ins Finale, das am 29. 
Mai in der Tönnies-Arena gegen Bielefeld statt-
findet. In der Regionalliga stürzte unsere U17 zu-
nächst Bayer Leverkusen mit einem 3:1-Triumph 
vom Tabellenthron. Johanna Braune (17.), Greta 
Hohensee (33.) und Janna Koerdt (39.) erzielten 
die Treffer. Eine Woche später war auch der neue 
Spitzenreiter SGS Essen chancenlos gegen den 
mit 4:0 siegreichen FSV. Greta Hohensee brach-
te unseren Elite-Nachwuchs in der 7. Minute mit 
1:0 in Führung. „Sie hat in den letzten Wochen 

einen extremen Sprung gemacht“, lobte Jäschke 
die Entwicklung des Talents, das aktuell ebenso 
wie Torhüterin Mirja Kropp für das U16-Natio-
nalteam nominiert ist. Nach der Pause schraub-
ten Hohensee (44.), Anna Stockmann (50.) und 
Hannah Leßner (63., Foulelfmeter) das Ergebnis 
in eine dem Spielverlauf angemessene Höhe. Für 
Gänsehaut sorgten zwei Einwechslungen von 
U16-Spielerinnen: Ab der 58. Minute debütierte 
Ina Kirjanow, und in der 66. Minute feierte Yum-
nah Lohnherr nach ganz langer Verletzungspause 
ihr Comeback.
 
FSV U17 gegen Essen: Wisznewski – Wesseler 
(58. Kirjanow), Rohden, Leßner – Braune,  
Schindler, Koerdt, Stockmann, Pollmeier (66. 
Lohnherr) – Hohensee, Pfeiffer.

Talentiert und torgefährlich: Greta Hohensee.
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Der Meister der B-Juniorinnen-Westfalenliga 
steigt in die B-Juniorinnen-Regionalliga auf. 
Der Platz 12 steigt in die B-Juniorinnen-Bezirks-
liga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

volksbankinostwestfalen.de

Spaß und Erfolg entstehen nur 
gemeinsam. Wir machen uns 
stark für Ostwestfalen.

Das Team

ist der Star.

DIE U16 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-WESTFALENLIGA

18. Spieltag // Tabelle
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 11.05.2025 11:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 – Herforder SV Bor. Friedensthal

DIE TABELLE VOR DEM 18. SPIELTAG | STAND: 8. MAI SP S U N TORE DIF PKT

1. ● SC Westfalia Kinderhaus 17 16 1 0 75:7 +68 49

2. ● Warendorfer SU 17 14 0 3 49:17 +32 42

3. ● VfL Bochum 1848 17 13 2 2 82:26 +56 41

4. ● FC Schalke 04 17 10 1 6 41:20 +21 31

5. ▲ DSC Arminia Bielefeld 17 9 2 6 34:26 +8 29

6. ▲ Delbrücker SC 17 7 2 8 46:49 -3 23

7. ▲ Herforder SV Borussia Friedensthal 17 6 4 7 32:30 +2 22

8. ▼ FSV Gütersloh 2009 U16 17 6 3 8 22:41 -19 21

9. ● TuS Saxonia Münster 17 3 6 8 22:35 -13 15

10. ● DJK Wacker Mecklenbeck 17 3 1 13 11:55 -44 10

11. ● SuS Scheidingen 17 2 2 13 16:60 -44 8

12. ● TuS Recke 17 1 0 16 6:70 -65 3
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Tabellenführer war zu stark
FSV U16 – SC WESTFALIA KINDERHAUS 0:3

Auch die U16-Mädchen des FSV Gütersloh 
haben es nicht geschafft  , dem SC Westfalia 

Kinderhaus als unangefochtener Spitzenreiter 
der U17-Westfalenliga die erste Saisonniederlage 
beizufügen. Das Team von Trainer Steff en Will-
mann und Co Andreas Weckheuer gelang es am 
17. Spieltag auch nicht, dem designierten Meister 
das zweite Unentschieden abzuringen. Immerhin 
fi el die Niederlage mit 0:3 anders als im Hinspiel 
(0:13) diesmal moderat aus. Steff en Willmann war 
dennoch mit der Art und Weise des Auft ritts in 
der Tönnies-Arena nicht wirklich zufrieden: „Wir 
haben nicht das umgesetzt, was wir uns vorge-
nommen haben.“ Lediglich in der Anfangsphase 
der ersten Halbzeit, als Jolie Trömpert einmal 

aussichtsreich aber erfolglos zum Abschluss kam, 
ging vom FSV so etwas wie Torgefährlichkeit 
aus. Weitere potenzielle Umschaltmomente blie-
ben ungenutzt. Die Gäste aus dem Münsteraner 
Norden dagegen machten aus ihren Chancen drei 
Tore in der 13., 18. Und 33. Minute. Im zweiten 
Durchgang gestaltete der FSV die Partie ausge-
glichener und kassierte keinen weiteren Gegen-
treff er mehr, blieb aber selbst ohne nennenswerte 
Torchance.

FSV Gütersloh U16: Fahrmeyer – Reger (66. 
Öcal), Rehpöhler, Stienhans, Rödel – Micic (56. 
Bremke), Latton, Bayhan (41. Schwarz), Hölter, 
Combrink (66. Schoop) – Trömpert.
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Elektroniker, Fachinformatiker oder lieber in Richtung Mechatronik/Automatisierung? Mit einer Ausbildung oder einem 
Studium bei Beckhoff schaffst du die Grund  lage für deinen Traumjob. In unserer einzigartigen Unternehmenskultur kannst 
du dich so richtig wohlfühlen und gleichzeitig voll durchstarten. Hier trifft die persönliche, familiäre Atmosphäre eines 
inhabergeführten ostwestfälischen Unternehmens auf die wirtschaftliche Sicherheit und Dynamik eines Global Players.

Acht Ausbildungs-
berufe (m/w/d):
  Elektroniker für 
Automatisierungstechnik
Elektroniker für Betriebstechnik

  Elektroniker für Geräte und Systeme
  Industrieelektriker Fachrichtung   
Geräte und Systeme
Mechatroniker
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufleute

Schülerpraktikum:
Du hast dich schon immer 
gefragt, was ein Elektroniker 
macht, welche kaufmännischen 
Prozesse es in einem internatio-
nalen Industrieunternehmen gibt 
oder wie der Arbeitsalltag einer 
Ingenieurin aussieht? Bei Beckhoff 
kannst du in einem technischen 
oder kaufmännischen Praktikum 
herausfinden, welcher Beruf dir 
gefällt. 

Fünf praxisintegrierte 
Studiengänge 
(m/w/d):

Mechatronik/Automatisierung
Wirtschaftsingenieurwesen
Product-Service Engineering
Digitale Technologien
Digitale Logistik

Alles zur 
Ausbildung 
bei Beckhoff

Weitere Infos 
zu unseren 
Studiengängen

Praktikum und 
Berufsorientierung 
bei Beckhoff


